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500 Jahre Bibelübersetzung 
In diesem Jahr feiern wir ein besonderes Jubiläum:  
Martin Luthers Übersetzung des Neuen Testaments, die er auf der Wartburg anfertigte, 
jährt sich zum fünfhundertsten Mal. Innerhalb von nur zehn Monaten übersetzte er 
das Neue Testament ins Deutsche. 
 
 
Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort. 
(Aus dem Evangelium nach Johannes Kapitel 1, Vers 1)  
Gott, unser Vater, wir erinnern uns Deines Sohnes Jesus mit Freude. 
Denn seine Worte sind immer noch neu und unerhört. 
Seine Taten immer noch voll Hoffnung und Kraft. 
(Aus einem Eröffnungsgebet zum Heiligen Abendmahl von Anton Rotzetter, 
1939 – 2016, Schweizer Kapuziner und Theologe)  
Gottes Wort hat Kraft von Anfang an für alle Menschen.  
Gottes Wort verbindet alle Christen auf dem ganzen Erdkreis.  
Gottes Wort wird neu geboren jeden Tag in Jesus, nicht nur, wenn wir Weihnachten  
feiern.  
Welche Lebensperspektive steckt im lebendigen Wort Gottes, wenn wir es wirken  
lassen in uns und unter uns?!  
Gott selbst ist es durch seinen Heiligen Geist, der unseren Glauben stärkt und lebendig 
erhält. Christen sind keine vollkommenen Menschen, die für alles eine Lösung haben, 
aber Christen können sich in Unsicherheiten und Ängsten, in Glück und Leid einfinden 
in und unter allen Umständen im Wort Gottes – also in Jesus Christus, der von sich 
sagt: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.“ Das können wir täglich für uns in 
Anspruch nehmen.  
Luther drückt es folgendermaßen aus: „Glaube ist eine lebendige, verwegene Zuver-
sicht auf Gottes Gnade. Und solche Zuversicht macht fröhlich, mutig und voll Lust zu 
Gott und allen Geschöpfen.“  
Auch über das 500. Jahr der Bibelübersetzung hinaus lädt das Wort Gottes uns ein, 
Gottesdienst zu feiern, zu singen, das Wort Gottes im Gespräch zu teilen, zu taufen, das 
Heilige Abendmahl zu feiern und … und … 
Bleiben wir dran! Sr. Hanna-Maria Weiß 
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Aus dem Gemeindekirchenrat 
In der Gemeindekirchenratssitzung am 30. August berichteten Gemeindepädagogin  
Ungureanu und Frau Eichler von der Arbeit des Familienzentrums „menschenskind“. 
Sie berichteten von der guten Vernetzung mit diversen öffentlichen Trägern und über 
Angebote auch für kirchenferne Familien, die Unterstützung suchen. Ständig wach-
sende Aufgaben erfordern künftig mehr Personal und Mittel und auch die Zusammen-
arbeit mit der Kirchengemeinde könnte intensiver sein. Angedacht wurde die Idee 
eines gemeinsamen Familiengottesdienstes Sonntag 16:30 Uhr, da diese Zeit als  
familienfreundlicher eingeschätzt wurde. Der Gemeindekirchenrat dankte den Mit- 
arbeitern für ihr überdurchschnittliches Engagement. Im Anschluss beschloss der  
Gemeindekirchenrat, für das Familienzentrum neue Tische und Stühle für den Saal zu 
kaufen. 
 
 
 

 
 
Die Zusammenarbeit mit der Evangelischen Gesamtschule bereichert die Jugend- 
arbeit der Gemeinde, deshalb beschloss der Gemeindekirchenrat, einen Mitgliedsan-
trag im Trägerverein der Evangelischen Gesamtschule zu stellen. Die Vertretung im 
Verein übernimmt Pfarrer Mederacke. 
 
Im Haus für Kinder fand eine Brandschutzbegehung durch den Landkreis statt, welche 
den weiteren Betrieb des Kindergartens an Auflagen knüpfte. Der Gemeindekirchenrat 
beschloss deshalb, die Brandmeldetechnik im Haus für Kinder nach den Vorgaben des 
Landkreises Wittenberg aufzurüsten. 
 
Der weitere Umgang mit der Schmähplastik und der Stätte der Mahnung bean- 
spruchte den größten Teil der Sitzung. Die Empfehlung des Beirates zur Abnahme der 
Schmähplastik wurde zur Kenntnis genommen. Wir erhalten aber auch viele Briefe und 
E-Mails, die sich für den Verbleib an unserer Kirche aussprechen. Anbei ein Zitat aus 
einem Brief, den 30 renommierte israelische Wissenschaftler an uns gesendet haben: 
„Wir weigern uns zu glauben, dass Antisemitismus durch Bildersturm gestoppt werden 
kann. Im Gegenteil, wir glauben, dass visuelle Beweise vor Ort das beste didaktische 
Instrument für die Bildung sind.“ Der Gemeindekirchenrat ist sich einig, das die Stätte 
der Mahnung weiterentwickelt werden muss. In einem ersten Schritt wurde die Anpas-
sung des Textes des Schrägaufstellers beschlossen, der auch die Bitte der Gemeinde 
um Vergebung deutlich hervorhebt. Weitergehende Maßnahmen werden in zusätzli-
chen Sitzungen und auf einer Klausur diskutiert. Dem Gemeindekirchenrat ist bewußt, 
dass es für jede Maßnahme Gegner und Befürworter gibt und wird sich deshalb die 
Zeit zur Entscheidung nehmen, die dieses sensible Thema braucht. 
 
Im letzten Teil ging es um das Thema Einsparung von Energie- 
und Heizkosten, die Gemeinde hat eine Energieberaterin  
engagiert. 
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Feiert Jesus! 
„Ja, wen denn sonst?“, mag mancher denken. Andere sind vielleicht verwundert über 
den Aufruf an dieser Stelle. Doch tatsächlich: Darum gibt es die Kirche und darum fei-
ern wir Gottesdienste und Andachten, weil Gott großartig ist und weil wir Jesus feiern – 
nicht nur zu seinem Geburtstag an Weihnachten. Neben den Gottesdiensten am Sonn-
tagmorgen in ihrer Vielfalt gibt es seit 25. September auch ein Angebot am Sonntag-
nachmittag um 16 Uhr.  
„Lobpreisgottesdienst“ ist der einfache, vielleicht ein bisschen rätselhafte Titel. Aber es 
ist nicht kompliziert: Jesus feiern und Gottes Größe intensiv in den Mittelpunkt stellen 
mit neuen Liedern, die in den letzten Jahren entstanden sind, ist ein Schwerpunkt.  
Lobpreis lebt von der Beteiligung vieler. So gehört die Möglichkeit dazu, selbst zu 
beten oder Lob und Dank Gott gegenüber auszusprechen. Ein biblisches Thema steht 
auch hier im Zentrum. Ein Stückweit ist es die intensivere Verbindung von Worten und 
der Musik, die die Atmosphäre bestimmt. Die Worte aus Psalm 104,33 beschreiben das 
Anliegen sehr gut: „Ich will dem Herrn singen mein Leben lang und meinen Gott loben, 
solange ich bin.“ Sich Gott nähern, in seine Gegenwart eintauchen, betend singen und 
singend beten – darum geht es.  
Wer in der Vorbereitung und Gestaltung mitmachen möchte, sei es bei der Musik, sei es 
bei Wortbeiträgen, bei der Raumgestaltung und anderem, kann sich bei den Pfarrern 
Fabian Mederacke und Matthias Keilholz melden.  
Nach den ersten beiden Gottesdiensten, die in der Fronleichnamskapelle gefeiert  
wurden, geht es weiter am 13. November, 15. Januar und 12. Februar um 16 Uhr.  
Herzlich willkommen. Wir feiern Jesus! Matthias Keilholz 
 
 
Martinstag 

 
Am 11. November findet um 17 Uhr ein Martinsspiel  
in der Stadtkirche statt. Danach ziehen wir mit  
den Laternen zur katholischen Kirche und teilen 
an der Feuerschale die Martinshörnchen.              
 
                                                                                 
 

 
Der Gottesdienst zieht um 
Von November bis voraussichtlich März laden wir zu den Gottesdiensten, die sonst in 
der Stadtkirche gefeiert werden, in den Katharinensaal ein. Der Grund ist einfach: Wir 
sparen Energie. Denn die Stadtkirche auf gemütliche 18° oder erträgliche 12° im Winter 
aufzuheizen, kostet mehr als das Gleiche für ein gutes Mehrfamilienhaus zu leisten. So 
feiern wir die meisten Gottesdienste im Katharinensaal. Zu besonderen Gottesdiensten 
oder Konzerten gehen wir aber auch im Winter in die  Stadtkirche. Manches braucht 
diesen Raum. Im Gemeindebrief sind alle Veranstaltungen entsprechend gekennzeich-
net. Bitte achten Sie auch auf Aushänge am Saal und der Kirche. Manchmal ändert sich 
etwas spontan. Kommen Sie weiterhin gerne. Denn feiern werden wir! 
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Friedensdekade 
Die diesjährige Friedensdekade vom 6. bis 16. November steht 
unter dem Motto „ZUSAMMEN:HALT“.  
Seit über 40 Jahren engagiert sich die Ökumenische FriedensDe-
kade für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Schöpfung. 
Auch im Jahr 2022 will die FriedensDekade einen Beitrag zur  
Vertiefung des christlichen Friedenszeugnisses leisten und zur  
friedenspolitischen Willensbildung in Kirchen, Gemeinden und  
Gesellschaft beitragen. 
(weitere Informationen unter www.friedens-dekade.de).  

Die Stadtkirchengemeinde Wittenberg lädt zu folgenden Veranstaltungen anlässlich 
der Friedensdekade ein:  
Gedenken an die Reichspogromnacht  
Der 9. November nötigt uns Jahr für Jahr zum Erinnern – an die Menschen, die aus  
unserer Stadtgesellschaft verschwunden sind, verschleppt und ermordet wurden als 
Opfer von Hass und Rassenwahn; aber auch als Opfer des Schweigens der Vielen. Die 
Evangelische Akademie und die Stadtkirchgemeinde laden gemeinsam mit Schülern 
der Wittenberger Schulen zu einem bewegten Gedenken ab 18 Uhr an die Stätte der 
Mahnung.  
Mittagsgebete zur Friedensdekade, 7. - 11. und 14.-15. November, Stadtkirche  
Wittenberg, 12 Uhr  
Gottesdienst am Buß- und Bettag, 16. November, Stadtkirche Wittenberg, 10 Uhr  
 
 
„Stern über Bethlehem“ 
 

Mit Beginn der Adventszeit wird der große Herrnhuter Stern  
zwischen den Türmen der Stadtkirche wieder leuchten.  
Die Stadtkirchengemeinde lädt herzlich ein zum Familiengottes-
dienst am 1. Advent, 27. November, um 16:30 Uhr in der Stadt- 
kirche und zum ersten Aufleuchten des Advents- und Weihnachts-
sterns um 17 Uhr zur Weihnachtsbühne auf dem Wittenberger  
Marktplatz. 

 
 
Vier Abende im Advent 
am 28. November, 5. Dezember, 12. Dezember, 19. Dezember 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr, Bugenhagenhaus 
Herzliche Einladung zu einem besinnlichen Weg durch die Adventszeit mit 
biblischen Impulsen und kreativen Elementen! 
Kosten: 20 € (Ermäßigung möglich) 
Um Anmeldung wird gebeten! Schwestern der CCB 

A
U

S
 D

E
R

 S
T

A
D

T
K

IR
C

H
E

N
G

E
M

E
IN

D
E

5



Heiligabend am Hirtenfeuer 
 
Auch in diesem Jahr findet am Heiligen Abend        
um 22 Uhr das beliebte Hirtenfeuer statt.  
Wie die Hirten in jener Nacht, als Jesus  
geboren wurde, treffen wir uns am offenen Feuer, 
um an die Geburt des Gottessohnes zu erinnern, 
singen Weihnachtslieder und feiern die Nacht 
aller Nächte. Veranstaltet wird das Hirtenfeuer 
von der Stadtkirchengemeinde Wittenberg auf 
dem  
„Hirtenfeld“ in Friedrichstadt, Reitplatz am  
Johannes-Runge-Weg. Herzlich willkommen!           
 
 
„… zu schauen die schönen Gottesdienste des Herrn“ 
An diesen Halbsatz aus Psalm 27,4 musste ich denken bei einem kleinen, gemeinde-
briefgestützten Rückblick über die letzten zwei Monate. Neben den regelmäßigen, 
auch schon vielfältigen Gottesdiensten konnten wir auch einige besondere Gottes-
dienste feiern, die es nur einmal im Jahr gibt. Die Jubelkonfirmation gehört dazu, zu 
der sich 20 Jubilarinnen und Jubilare hatten einladen lassen. Nach dem Gottesdienst 
saßen sie in geselliger Runde noch im Bugenhagensaal zusammen.  
 
Der Motettenchor hatte zur Musikalischen Vesper mit der Messe von Josquin Desprez 
eingeladen. Und das war nicht nur ein Konzert, sondern wirklich eine Vesper, in der 
auch, einer Messe entsprechend, Abendmahl gefeiert wurde.  
 
Ein weiteres Highlight des Septembers war der Töpfermarktgottesdienst, der bei strah-
lendem Sonnenschein komplett auf dem Marktplatz gefeiert wurde, inmitten von 
Markttreiben und Verpflegungsständen. „Handgemacht“ war die Überschrift des  
Gottesdienstes.                                                                                                

 
Gemeindehöhepunkte waren gewiss die 
Erntedankfeste in Dietrichsdorf,  
Friedrichstadt und der Stadtkirche.  
Wir haben allen Grund dankbar zu sein – 
für die vielen guten Gaben, die Gott uns 
gibt. Dazu gehören die Erntegaben.  
Und dazu gehören auch die vielen  
schönen Erlebnisse des Spätsommers 
und Herbstes. 

Matthias Keilholz 
 

Rückblicke mit mehr Fotos und Infos gibt es übrigens auf unserer Webseite 
„www.stadtkirchengemeinde-wittenberg.de“.
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Liebe „menschenskinder“, 
Bitte informiert euch auf unserer Homepage über den aktuellen Stand oder fragt auch 

gern bei uns nach. Telefon: 03491 8733696 
E-Mail: willkommen@menschenskind-wittenberg.de  

  
 
Zusatzangebote während der Spielzeit 
Montag: Mittwoch:  
Kreativangebot Kreativangebot 
Lesezeit mit Frau Canje Komm sing mit uns – Eltern-Kind-Singen 
2. Montag im Monat (Kinder bis 5 Jahre) 
16:00 - 16:30 Leitung: Kantor Christoph Hagemann 

Mittwochs 15:30 - 16:00 
 
Babymassage 
Mittwoch  |  09:00 -10:00 
Anmeldung: 0176 42951299 bei Frau E. Heinrich 
 
1 2 3...lecker Brei – Beikosteinführung Zwergen(Kinder)Küche  
(4 - 6 Monate) 3. Dienstag im Monat 
Mittwoch einmal im Monat   |  10:00 - 12:00 15:00 - 16:00 
Anmeldung: 0151 42844116 bei Frau A. Heinrich Kosten: 2,50 € 
A. Heinrich - 0151 42844116 Wir wollen gemeinsam  
und Speisen planen, zubereiten 
4 5 6...Familienessen und verzehren.  
(8 - 12 Monate) Anmeldung erforderlich! 
 
Kreatives Gestalten Nähzeit  
für Kinder der 1. - 6. Klasse für Kinder der 1. - 6. Klasse 
1. Dienstag im Monat  |  15:00 - 16:30 2. und 4. Dienstag im Monat  
Kosten 2,50 € 15:00 - 16:30  |  Kosten: 2,50 € 

Erster Umgang mit Nadel und Faden 
und Nähmaschine. 
Bitte vorher anmelden. 

 
Deisi´s Schneiderstube – Näh dich Glücklich 
Einsteigerkurstag | Freitag einmal im Monat | von 15-19 Uhr 
Kosten: 4h = 60 € | Projektkurstag | Samstag einmal im Monat | 4-6 Stunden 
Kontakt: deisisschneiderstube@gmail.com | 0178 2943775 
 
Mobile Eltern-Kind-Gruppe  
Spiel und Spaß für Eltern und Kinder bis 3 Jahre in Annaburg. 
 
Weihnachten -  wir backen  |  Adventsbasteln 
Termine auf unserer Homepage. 



montags 
mittwochs 
 
donnerstags 
 
mittwochs 
donnerstags 
 
28./29. Januar = nächstes Projekt  
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19:30 
17:00 - 17:45 
 
16:00 - 16:30 
 
15:30-16:00 
19:30 - 21:30 

Posaunenchor (Katharinensaal) 
Kinderkantorei (Bugenhagensaal) 
für alle ab 3. Klasse 
Spatzenchor (Katharinensaal) 
für alle ab 5 Jahre 
Eltern-Kind-Singen (Familienzentrum) 
Wittenberger (Katharinensaal) 
Kantorei  
Motettenchor 
 
Fauré-Requiem mit dem Leipziger Vocalensemble  
Mittwoch, 16. November  |  19:00 
Das renommierte Leipziger Vocalensemble, gegründet vom ehemaligen Thomaskantor 
Biller, ist in Wittenberg zu Gast und musiziert unter seinem Leiter Sebastian Reim Werke 
von Heinrich Schütz, Gabriel Fauré und Mikis Theodorakis. 
 
Bachs Weihnachtsoratorium 
Sonntag, 4. Dezember  |  18:00 
»Jauchzet, frohlocket! Auf, preiset die Tage!« Wer hat nicht sofort die Musik von Johann 
Sebastian Bach im Ohr? Wir freuen uns, dass es in diesem Jahr wieder möglich ist, die 
bekannten und beliebten Kantaten I bis III als adventliches Konzert mit Wittenberger 
Kantorei und Orchester in der Stadtkirche aufzuführen. Die Altpartie mit der wunder-
baren Arie »Bereite dich, Zion« wird uns Susanne Langner singen. Georg Streuber ist 
unser Bass-Solist mit dem festlichen »Großer Herr und starker König«. Kim Schrader 
singt die Evangelistenrolle und Cornelia Marschall übernimmt den Sopran. Karten zu 
8/12/20 Euro gibt’s an der Information der Stadtkirche. Möchten Sie selbst mitsingen? 
Herzlich gern! Kommen Sie einfach spätestens am 10. November donnerstags um 
19:30 Uhr zu unseren Proben im Katharinensaal. 
 
Weihnachtsssingen 
Sonntag, 11. Dezember  |  16:00  |  18:00 
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich zum Weihnachtssingen in die Stadtkirche ein. 
Mit dabei sind Kinderchöre, Bläser, die Wittenberger Kantorei und hoffentlich Sie!  
Herzliche Einladung! 
 
Orgelmusik im Advent – freitags 18 Uhr 
Herzliche Einladung zu unseren adventlichen Orgelmusiken! Neben zwei bekannten 
weihnachtlichen Chorälen steht am 9. Dezember eines der bekanntesten Werke des 
französischen Komponisten Olivier Messiaen (1908–1992) auf dem Programm. La Nati-
vité du Seigneur, »die Geburt des Herrn«, sind neun Meditationen für Orgel, die Mes-
siaen 1935 komponierte. Jeder Teil betrachtet einen Aspekt der Weihnachtsgeschichte. 
Hirten, Engel, Könige, Maria – über all das denkt Messiaen mit seiner Musik nach.  
  2. Dezember Christoph Hagemann Tochter Zion, freue dich 
  9. Dezember Thorsten Putscher, Berlin Olivier Messiaen:  

La Nativité du Seigneur 
16. Dezember Christoph Hagemann Vom Himmel hoch, da komm ich her



Gospelchor 
(Aula des Predigerseminars) 
 
 
Bläserensemble  
Schola Cantorum Adam Rener 
(Aula des Ev. Predigerseminars) 
Bells of Praise 
(Schloss) 
Handglockenensemble 
(Schloss)

12. November 
26. November 
10. Dezember 
17. Dezember 
Klaus Vogelsang 
  8.November 
15. November 
mittwochs 
 
mittwochs

10:00 - 12:00 | Tel: 5069315 
 
 
 
                            Tel: 407584 
19:30 - 21:00 | Tel: 5069314 
 
17:00 
 
18:30 
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Einladung Projektchor 2. Weihnachtsfeiertag 
Schlosskirchenkantorin Sarah Herzer lädt herzlich dazu ein, am 2. Weihnachts-
feiertag gemeinsam mit Sängerinnen und Sängern der Schola Cantorum 
Adam Rener in einem Projektchor zu singen.  
Aufgeführt werden Choräle aus dem Weihnachtsoratorium von J. S. Bach.  
Geprobt wird am Dienstag, den 20. Dezember um 19 Uhr in der Aula des  
Predigerseminars. Der Gottesdienst ist am 26. Dezember um 10 Uhr in  
der Schlosskirche.  
Um Anmeldung wird gebeten: herzer@predigerseminar.de / 03491 5069314 
 
Evensong am Ewigkeitssonntag 
in Kooperation mit dem Zentrum für Gottesdienst- und Predigtkultur 
Sonntag, 20. November  |  17:00 
Erik Satie: Messe des Pauvres  |  Schola Cantorum Adam Rener 
Orgel: Thomas Herzer  |  Leitung: Sarah Herzer 
 
Adventsliedersingen der Schlosskirchengemeinde auf dem Schlosshof 
mit den Handglockenchören und dem Bläserensemble der Schlosskirche 
Sonntag, 27. November  |  14:30 
 
Weihnachtskonzert 
Samstag, 17. Dezember  |  17:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
Gospelchor und Handglockenchöre der Schlosskirche 
Leitung: Sarah und Thomas Herzer 
  
Weihnachtskonzert 
in Kooperation mit der Deutsch-Russländischen Gesellschaft 
Montag, 26. Dezember  |  16:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
Orthodoxer Chor Berlin 
  
Silvesterkonzert 
Samstag, 31. Dezember  |  21:00 Tickets: 15 € und 10 € ermäßigt 
Frank Liebscher (Saxofon), Thomas Herzer (Orgel) 
Vorverkauf in der Tourist-Information Wittenberg und allen weiteren reservix-
VVK-Stellen sowie auf www.schlosskirche-wittenberg.de.  



Mitarbeiterandacht  
Fronleichnamskapelle 
 
Besuchsdienstkreis 
Bugenhagenhaus 
 
Bibelkreis 
Bugenhagenhaus 

 
Konfirmanden 
im CVJM | Katharinensaal 
7. Klasse  
8. Klasse 
 
Jugendgruppen ab 8. Klasse 
im CVJM | Fleischerstraße 17 
 
Öffentlichkeitsausschuss 
Bugenhagenhaus 
 
Gemeindebeirat Innenstadt 
Bugenhagenhaus  
 
 
Godly Play - Gott im Spiel 
Godly Play Raum  |  Wilhelm-Weber-Straße 1A  |  Wittenberg 
1. Sonntag im Monat  |  10:00 - 12:00 Uhr 
Informationen: Tel: 0173 4671610  |  Ute Richter 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Wittenberg 
Informationen unter: www.lkg-lutherstadt-wittenberg.de 
Gottesdienste sonntags 10:00Uhr 
Bibelstunde donnerstags 15:00Uhr 
Bibelgesprächskreis dienstags 19:00Uhr 
Kontakt und Infos: benjamin.roensch@posteo.de 
 

FRANK & FRIENDS Advents-Gospelkonzert 
Am 25. November um 19 Uhr findet im Katharinensaal (Jüdenstraße 35) ein 
“Frank & Friends AdventsGospelkonzert” statt. Es ist eine Feier in Erwartung der Geburt 
des Christuskindes. Das Thema des Konzerts ist "Hoffnung". Die Musik umfasst Gospel, 
afrikanische Rhythmen, Jazz und mehr. In diesem Jahr kommen Franks musikalische 
Freunde aus verschiedenen Kulturen und Nationalitäten zusammen, um ihre musika- 
lischen Talente zu teilen. Mit dabei sind Musiker aus Kenia und Wittenberg, der Gospel-
chor Wittenberg und Schüler aus der Gesamtschule. Die Leitung hat Frank Koine.  
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird erbeten!

 
Fr  |    4. November 
Fr  |    2. Dezember 
 
Di  |  15. November 
Di  |  29. November 
 
Do |  10. November 
Do |    8. Dezember 
 
 
dienstags 
dienstags 
 
 
freitags 
 
 
Di  |    1. November 
Di  |    6. Dezember 
 
Mi |    2. November 
Mi |  14. Dezember 

 
08:00 
 
 
10:00 
16:00 
 
16:30 
 
 
 
ab 14:30  
ab 16:00 
 
 
19:00 
 
 
18:00 
 
 
19:00 
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Gesprächsforum 
Gemeindehaus St. Martin 
Erzähl-Café 
 
Gemeindehaus St. Martin 
Bibelgespräch  
 
Angebote für Frauen 
Gemeindehaus St. Anna  |  Mühlanger 
Frauenkreis 
 
Posaunenchor  
Gemeindehaus St. Martin 
Trio jazz / Unterricht 
Gesamtprobe 
 
Singekreis 
Gemeindehaus St. Martin 
 
Familienzentrum “menschenskind” 
Mittelstraße 33  
Krabbelgruppe | (0 - 2 Jahre) 
Bitte dicke Strümpfe  
oder Hausschuhe mitbringen 
 
SpielZeit | (1 - 6 Jahre) 
Bitte dicke Strümpfe  
oder Hausschuhe mitbringen 
 
Sonnenschein (Krabbel)Gruppe 
 
Schatzsucher (für Kinder der 1. - 3. Klasse) 
 
 
Schatzsucher Mühlanger (für Kinder der 1. - 6. Klasse)  
(Gemeindehaus Mühlanger) 
 
Friedensstifter (für Kinder der 4. - 6. Klasse) 
 
 
Trauercafé 
 
 
 

 
 
Mi  |    2. November  
Mi  |    7. Dezember 
 
Mi  |  16. November 
Mi  |  21. Dezember 
 
 
Mi | 30. November 
Mi  | 14. Dezember 
 
 
freitags  
montags 
 
 
montags 
 
 
  
montags und donnerstags 
 
 
 
montags und mittwochs 
 
 
 
2. + 4. Dienstag im Monat 
 
 
1. und 3. Freitag im Monat 
 
 
9. November + 14. Dezember 
 
 
1. und 3. Montag im Monat 
 
3. Donnerstag im Monat 
 

 
 
14:00 
 
 
19:00 
 
 
 
14:00 
 
 
 
07:00 - 09:00  
16:00 - 18:00  
 
 
18:30 
 
  
 
09:30 - 11:30 
 
 
 
15:30 - 17:30 
 
 
 
09:30 - 11:30 
 
 
15:00 - 16:30 
 
 
16:30 - 17:30 
 
 
15:00 - 16:00 
 
17:00 - 19:00 
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Do |    3. November 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Sr. Hanna-Maria Weiß 
 
So  |    6. November Drittletzter Sonntag 
Aula des 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Christoph Maier 
Predigerseminars 
Stadtkirche 11:00 Gottesdienst, Hubertus-Messe Pfarrer Fabian Mederacke 
W.-Weber-Straße 10:00 Godly play-Gottesdienst für Klein und Groß 
Friedrichstadt 15:00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee, Pfarrer Fabian Mederacke 
 
Di   |    8. November 
„Haus Maria“ 10:00 Gottesdienst für Senioren 

Pfarrerin i. R. Dr. Hanna Kasparick 
 
Do  |  10. November 
AWO-Wohnanlage 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer i. R. Berthold Hippe 
 
Fr   |  11. November 
Stadtkirche 17:00 Martinsspiel (siehe Seite 4) 

Gemeindepädagogin Marina Ungureanu 
Stadtkirche 21:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  13. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Aula des 10:00 Gottesdienst, Vikarinnen und Vikare 
Predigerseminars* 
Katharinensaal* 11:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfarrer Alexander Garth 
Dietrichsdorf 14:00 Gedenkgottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Katharinensaal 16:00 Lobpreisgottesdienst 
 
Mi  |  16. November Buß- und Bettag 
Stadtkirche 10:00 Gottesdienst 
 
Do |  17. November 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren, Sr. Elisabeth Häfner 
“Am Lerchenberg”  
 
So  |  20. November Ewigkeitssonntag 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Aula des 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigerseminars* Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 
Katharinensaal* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Friedhof 14:00 Andacht, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche 17:00 Musikalisches Abendgebet 
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So  |  27. November 1. Advent 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Aula des 10:00 Gottesdienst, Vikarinnen und Vikare 
Predigerseminars* 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Matthias Keilholz 
Mühlanger 14:00 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosshof 14:30 Adventsliedersingen mit Handglocken und Bläsern 
Stadtkirche 16:30 Familiengottesdienst mit anschließendem Aufleuchten 

des Advents- und Weihnachtsstern (siehe Seite 5)
Pfarrer Fabian Mederacke 

 
Do |    1. Dezember 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer Alexander Garth 
 
Fr   |    2. Dezember 
Familienzentrum 17:00 Besinnlicher Wochenausklang | Gottesdienst für Familien 
 
So  |    4. Dezember 2. Advent 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Aula des 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Stefan Günther 
Predigerseminars 
Katharinensaal 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
W.-Weber-Straße 10:00 Godly play-Gottesdienst für Klein und Groß 
 
Fr   |    9. Dezember 
Stadtkirche 21:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  11. Dezember 3. Advent 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Aula des 10:00 Gottesdienst, Pfarrer Oliver Fischer 
Predigerseminars* 
Katharinensaal* 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Fabian Mederacke 
 
Di   |  13. Dezenber 
„Haus Maria“ 10:00 Gottesdienst für Senioren 

Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 
 
Do |  15. Dezember 
AWO-Wohnanlage 14:30 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer i. R. Christoph Krause 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren, Sr. Elisabeth Häfner 
“Am Lerchenberg”  
 
So  |  18. Dezember 4. Advent 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Regionalbischöfin Bettina Schlauraff  
Katharinensaal* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz  
Friedrichstadt 15:00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee, Pfarrer Fabian Mederacke 



Sa  |  24. Dezember Heiliger Abend  
Stadtkirche 15:00 Christvesper mit Krippenspiel, Pfarrer Alexander Garth, 

Gemeindepädagogin Marina Ungureanu 
16:30 Christvesper mit Kantorei, Pfarrer Matthias Keilholz 
18:00 Christvesper mit Bläsern, Pfarrer Alexander Garth 
22:00 Musikalische Christvesper, CCB 

Friedrichstadt 15:00 Christvesper, Pfarrer Fabian Mederacke 
16:30 Christvesper, Pfarrer Alexander Garth 

Dietrichsdorf 16:30 Christvesper, Pfarrer Fabian Mederacke 
Schlosskirche 16:00 Christvesper, Pfarrer Dr. Peter Meyer 

17:30 Christvesper, Pfarrer Dr. Peter Meyer 
Hirtenfeld 22:00 Andacht auf dem Hirtenfeld 
Johannes-Runge-Weg Pfarrer Fabian Mederacke und Team 
 
So  |  25. Dezember 1. Weihnachtstag 
Stadtkirche* 11:00 Musikalischer Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Matthias Keilholz 
 
Mo |  26. Dezember 2. Weihnachtstag 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst, Pfarrer Stefan Günther 
 
Sa   |  31. Dezember Altjahresabend, Silvester 
Friedrichstadt 15:00 Andacht mit Abendmahl, Pfarrer Fabian Mederacke 
Katharinensaal 17:00 Andacht mit Abendmahl, Pfarrer Fabian Mederacke 
 
So  |    1. Januar 
Schlosskirche 17:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Dr. Sabine Kramer 
 
* mit Kindergottesdienst 

 
Gebetszeiten
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Tageszeiten Mo Di Mi Do Fr

Morgengebet 
Fronleichnamskapelle 

07:30 07:30 mit 
Abendmahl

07:30 07:30 07:30

Mittagsgebet 
Fronleichnamskapelle 
 
Stadtkirche 

 
 
Schlosskirche

   

12:00
 
 
12:00

 
 
12:00 
mit Segen 
 

12:00 

 
 
12:00

 
 
12:00  
mit Segen 

Abendgebet 
Fronleichnamskapelle

 18:00 18:00 mit 
Abendmahl 
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Erntedank 
In den vergangenen Jahren konnte man zum Erntedank Gottesdienst in der Stadt- 
kirche immer eine stattliche Erntekrone bewundern. Leider riss, durch personelle  
Veränderungen, die Verbindung zu den fleißigen Kronenbinderinnen ab. Deshalb       
nahm ich Kontakt mit den LandFrauen Sachsen Anhalt auf.  

 
Zum stattfindenden Bauernmarkt auf dem Cranach 
Hof hatten die Frauen dort einen Stand, um die  
Tradition des Bindens einer Erntekrone zu zeigen.  
Zu meiner Freude traf ich an diesem Stand Frau  
Ahlert. Sie ist LandFrau und hat in Schmilkendorf 
einen Pferdehof sowie einen landwirtschaftlichen 
Betrieb. Ich erklärte ihr meine Situation der noch 
fehlenden Erntekrone in der Stadtkirche und bat sie 
voller Hoffnung um Rat. Diese Hoffnung wurde er-
füllt, denn die LandFrauen erklärten sich spontan 
bereit, bis zum Ende des Bauernmarktes am Sonn-
tag für die Kirche noch eine kleine Erntekrone zu 
binden. Am Sonntag, pünktlich 16 Uhr, durfte ich 
das fertige Werk abholen. Die neu gebundene Krone 
wurde der Stadtkirche geschenkt.  
 
 

Bäcker Jäger brachte uns, wie in den Jahren 
davor, wieder ein selbst gebackenes großes Brot. 
Neben Gaben aus der Gemeinde und von der 
Gartenanlage „Am Stadtgraben“ waren das Brot 
und die Erntekrone die optischen Höhepunkte in 
diesem Jahr.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich für die so liebe-
volle und unkomplizierte Unterstützung bei  
Frau Ahlert, Ihren LandFrauen und bei Bäcker 
Jäger im Namen der gesamten Stadtkirchen- 
gemeinde herzlich bedanken.  

            Kirchmeister Klaus Pohl



Anna Herzer  
berichtet von ihren ersten Erfahrungen im Freiwilligendienst.  
Die Fragen stellte Gabriele Metzner: 
  
Liebe Anna, vor wenigen Wochen hast du im Süden von Sizilien, in Scicli,  
deinen Freiwilligendienst in der Flüchtlingshilfe begonnen. Was war dein  
erster Eindruck?  
Anna: Nachdem ich auf Sizilien ankam, merkte ich sofort, wie offen, freundlich 
und gelassen die Menschen hier sind. Dies fiel mir zum Beispiel bei einer Will
kommensfeier für die Freiwilligen oder bei Gesprächen mit den Menschen in 
Geschäften und Cafés auf. Bereits in den ersten Tagen lief auch zeitlich nichts 
nach Plan ab und ich musste sofort lernen, spontan und geduldig zu sein.  
Was genau sind deine Aufgaben?  
Anna: In der Casa delle Culture muss ich vormittags die Gemeinschaftsberei
che putzen und kann kreative Projekte mit den Geflüchteten vorbereiten. 
Nachmittags betreue ich Kinder beim Hausaufgaben machen und beschäftige 
diese, wenn sie fertig mit den Hausaufgaben sind. Momentan bin ich aber 
noch dabei, mich in den Arbeitsalltag einzugewöhnen, denn der Start in der 
Casa hat sich aufgrund einer Coronainfektion in meiner WG um ein paar Tage 
verzögert.  
Hast du schon Freundinnen und Freunde gefunden?  
Anna: Mein Freundeskreis besteht zurzeit aus meiner französischen und  
italienischen Mitbewohnerin und drei anderen deutschen Freiwilligen, von 
denen eine mit mir in der Casa arbeitet und auch mit mir in der WG wohnt. 
Trotzdem hoffe ich, dass ich mit der Zeit auch mehr junge Leute vor Ort ken
nenlernen werde.  
Vor welchen Herausforderungen stehen die Menschen, mit denen du arbei
test?  
Anna: Ich habe den Eindruck, dass die Geflüchteten alle sehr persönliche und 
individuelle Geschichten haben, die ihr Leben hier prägen. Größtenteils kenne 
ich diese Geschichten selber nicht oder möchte sie aus privaten Gründen 
nicht teilen. Ich merke allerdings, wie sich nach den Wahlergebnissen vor 
allem die Menschen, die in der Casa arbeiten, Sorgen um die zukünftige 
Flüchtlingspolitik Italiens machen und die aktuelle Regierungssituation als 
eine Herausforderung betrachten.  
Was ist für dich die größte Umstellung, wenn du an dein Leben in Deutsch-
land denkst?  
Anna: Neben dem Spracherwerb und dem heißen Klima muss ich mich hier 
auch besonders an den neuen Tagesrhythmus gewöhnen. Von 12 bis 16 Uhr 
sind die Straßen leer und die Geschäfte haben zu und ich arbeite auch nur am 
Vormittag und dann wieder am späten Nachmittag.
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Vielen Dank, liebe Anna, und herzliche Grüße aus Wittenberg nach Sizilien. 
  
Anna: Ich hoffe, dass ich euch mit diesen Antworten einen kleinen Einblick in 
meine ersten Wochen auf Sizilien ermöglichen konnte 
Foto: Anna Herzer und Vikarin Stefanie Klumpp nach der Entsendung im  
Gottesdienst am 4. September (Foto: K. Winter). 
 
Besuch aus Dänemark 
Im September bekamen wir lieben Besuch aus Dänemark. Der Gemeinde- 
kirchenrat und Mitarbeitende der Domgemeinde in Haderslev besuchten die 
Lutherstadt. Schon seit vielen Jahren gibt es eine enge Partnerschaft mit der 
Schlosskirchengemeinde. Auf dem Programm stand eine Stadtführung zu den 
historischen Orten der Reformation und ein Vortrag von Superintendentin Dr. 
Gabriele Metzner zum Thema „Martin Luther und sein reformatorisches Werk 
und die Bedeutung heute“. Am Samstagabend gab es ein gemütliches Beisam-
mensein im Christine-Bourbeck-Haus. Es kamen die haupt- und ehrenamtli-
chen Engagierten der Gemeinde  zu einem Dankeschönfest dazu. Es gab viele 
gute Gespräche. Den Abschluss bildete am Sonntag der Gottesdienst in der 
Schlosskirche mit einem Grußwort und einem dänischen Choral. Wir denken 
gerne an den Besuch zurück. Matthias Pohl 
 
 
Erntedank 
Am 2. Oktober feierte die Schlosskirchengemeinde wieder das Erntedankfest.  
Den Gottesdienst hielt Pfarrerin Sabine Kramer. In bewährter Weise wurde der 
Altar zu diesem Anlass mit vielen Blumen und Erntegaben geschmückt.  
Herzlichen Dank an alle Mithelfenden. 
 



Wir gratulieren den Getauften 
 
 
 
Aus Datenschutzgründen darf die Seite Freud und Leid 
mit Taufen, Trauungen und Bestattungen namentlich 
nicht im Internet veröffentlicht werden. 
Die Namen finden sie jeweils im aktuellen, 
gedruckten Gemeindebrief. 
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Zweckverband „Kindertagesstätten im Ev. Kirchenkreis Wittenberg“ 
Geschäftsführerin 
Antje Harm 
Himmelschlüsselchen 
Leiterin: Kerstin Reitzig  
Haus für Kinder 
Leiter: Frank Biedermann 
Arche Noah 
Leiterin: Daniela Bertuleit  
 
 
Evangelische Grundschule 
 
Schulleiterin: Antje Thiele 

 
Evangelische Gesamtschule Philipp Melanchthon 
 
Schulleiterin: Birgit Freihube 
 
 
Familienzentrum “menschenskind” 
Leiterin: Marina Ungureanu 
 
 
Sozialeinrichtungen 
Ev. Krankenhaus Paul-Gerhardt-Stift  
 
 
Seniorenstift Georg-Schleusner   
 
 
Seniorenheim  
„Am Lerchenberg“ 
 
Kursana Domizil  
„Haus Johannes“ 
 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Seniorenwohnanlage 
 
Augustinuswerk e. V. 
Haus Maria 
 
Telefonseelsorge Halle e. V.

 
Collegienstraße 62c 
antje.harm@kitazweckverband-wittenberg.de 
Lutherstraße 49 
himmelschluesselchen@kitazweckverband-wittenberg.de 

Falkstraße 72 
hausfuerkinder@kitazweckverband-wittenberg.de 
Schulstraße 105 
archenoah@kitazweckverband-wittenberg.de 
 
 
Sandstraße 4 
 
info@evgs-wittenberg.de 
 
 
Kreuzstraße 20a 
sekretariat@evangelische-gesamtschule.de 
 
 
 
Mittelstraße 33 
 
 
 
 
Paul-Gerhardt-Straße 42 - 45 
  
 
Wichernstraße 25 
 
 
Lerchenbergstaße 108 
 
 
Mittelstraße 30 
 
 
Pfaffengasse 21 - 22 
 
 
Bossestraße 25-26 
 
TS.Halle@t-online.de 
 

 
Tel: 03491 466219 
 
Tel: 03491 414831 
 
Tel: 03491 410517 
 
Tel: 03491 8017322 
 
 
 
Tel:  03491 877583   
Fax: 03491 801289 
 
 
 
Tel: 03491 6286012 
 
 
 
 
Tel: 03491 8733696 
 
 
 
Tel: 03491 500 
 
 
 
Tel: 03491 47250 
 
 
Tel: 03491 444-0 
 
 
Tel: 03491 8010-0 
 
 
Tel: 03491 4464-0 
 
 
Tel: 03491 76977 0 
 
0800 1110111 und  
0800 1110222  



EVANGELISCHE AKADEMIE 
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Schlossplatz 1d  |  Tel: 03491 4988-0 
Akademiedirektor Christoph Maier 
 
Knautschzone Landwirtschaft 
3. bis 5. November  |  Do – Sa 
Zwischen Natur-, Klimaschutz und Ernährungssicherung 
Jörg Göpfert, Siegrun Höhne 
 
Novembergedenken 
9. November  |  Mi  |  18:00 Mahnmal der Stadtkirche St. Marien 
Paul F. Martin, Tobias Thiel 
 
Heinrich Schütz – evangelische Kirchenmusik zwischen Luther und Bach 
10. November  |  Do  |  19:00 
Vortrag von Michael Stolle zum 350. Todestag des Komponisten 
Paul F. Martin 
 
Friedenswege in Osteuropa 
11. bis 12. November  |  Fr – Sa 
Kriegswunden am „gemeinsamen Haus Europa“ 
Christoph Maier 
 
Geschichte – die Etablierung der Gegenwart 
23. November  |  Mi  |  19:00 
Die Geschichte der Begriffe 
Paul F. Martin 
 
Online-Veranstaltung  |  Digitaler Adventskalender 
25. November  |  Fr  |  14:00 – 15:30 
Online-Minetest-Akademie zum Advent 
Tobias Thiel 
 
Polizeiproblem 
25. bis 26. November  |  Fr – Sa  
Die Polizei, der Rechtsstaat und die Zivilgesellschaft 
Paul F. Martin 
 
Wassermanagement in der Landschaft 
3. Dezember  |  Sa  |  10: 00 – 13: 00 
Bauernfrühstück 
Siegrun Höhne
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DIAKONISCHES WERK im Kirchenkreis Wittenberg  
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Juristenstraße 1 - 2  |  Tel: 03491 412501 
 
Arbeitsgemeinschaft Erziehungs- und Familienberatungsstelle  
im Landkreis Wittenberg 
Tel: 03491 409464  |  Termine nach Vereinbarung 
Anmeldung: Mo 13:00 - 17:00  |  Di 08:00 - 13:00 |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 12:00 - 17:00  
Fr 08:00 - 12:00 
 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Anerkannte Sozialberatung für Schwangere und ihre Familien 
Tel: 03491 406024 
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 14:00  |  Di, 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 13:00 - 18:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Psychosoziale Beratung und Betreuung 
Beratung in sozialen Notlagen, Begleitung zu Behörden,  
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, Angebote zum Gespräch  
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 16:30  |  Di 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 14:00  |  Do 08:00 - 16:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Begegnungsstätte für Obdachlose  
Tel: 03491 885009 
Öffnungszeiten: Mo - So 08:00 - 14:00 mit Mittagstisch 
 
Soziales Kaufhaus im Diakonischen Werk 
Juristenstraße 12  |  Tel. 03491 459703 
Öffnungszeiten: Mo 09:00 - 14:00  |  Di, Mi, Do 09:00 - 16:00  |  Fr  0 9:00 - 13:00  
 
Das soziale Kaufhaus besteht aus Kleiderkammer und Möbelbörse. Einkaufen können:  
ALGII-Empfänger; Familien mit Sozialpass bzw. GEZ-Befreiung; Wohngeldempfänger  
und Personen mit einem niedrigen Einkommen (diese erhalten einen Berechtigungs-
schein im Sekretariat des Diakonischen Werkes). 
Für das Soziale Kaufhaus werden als Spende angenommen: 
-Möbel; Haushaltsgeräte; Haushaltsgegenstände; Elektrogeräte; Kleidung jeglicher Art; 
Spielzeug und Bücher. Große und schwere Gegenstände werden kostenfrei abgeholt. 
Die Anlieferung beim Kunden erfolgt gegen eine kleine Gebühr. 
 
Haus der Wohnhilfe 
Teucheler Weg 60 - 63  |  Tel: 03491 408984 
Tägliche Bürozeiten: Mo - Do 08:00 - 14:00  |  Fr 07:00 - 13:00



 
AUSGANG UND EINGANG, 
ANFANG UND ENDE, 
LIEGEN BEI DIR, HERR, 
FÜLL DU UNS DIE HÄNDE. 
Joachim Schwarz 1962  
 
Wie oft mag Gustav Pohl wohl diese Worte im Chor 
gesungen haben. Nun haben sie sich für ihn erfüllt: 
Am 5. Oktober 2022 ist er ausgegangen aus diesem 
Leben und eingegangen in sein ewiges Zuhause zu 
seinem Herrn. Was er geglaubt hat, hat nun seine  
Erfüllung gefunden. 
 
Seit es die Schlosskirchengemeide gibt, gehörte Gustav Pohl dazu. Unermüdlich über-
nahm er ehrenamtliche Aufgaben, z. B. im Gemeindekirchenrat, im Chor oder als  
Lektor. Zusammen mit seiner Frau hat er den Begrüßungsdienst zum Gottesdienst 
„eingerichtet“.  
Seine Meinung vertrat er immer klar und deutlich und ließ sich nicht von Wider- 
sprüchen beirren. 
 
Gustav Pohl war eine Säule in der Gemeinde, ein treuer Freund und Glaubensbruder, 
der die Gemeinde in seinem Herzen und in seinen Gebeten getragen hat. 
Wir nehmen traurig, aber getröstet Abschied von einem treuen Gemeindeglied und 
lieben Freund. 
Gustav Pohl bleibt uns in dankbarer und fröhlicher Erinnerung! 
 

           Die Schlosskirchengemeinde 
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Gemeindekirchenrat 
 
 
Gemeindebüro 
 
 
 
 
 
 
Kantoren 
 
 
Küster 
Kirchenöffnung 
 
 
 
 
 
Predigerseminar  
der Union Evangelischer 
Kirchen 
 
 
 
 
 
 
 
Reformationsgeschichtliche  
Forschungsbibliothek 
 
Superintendentur  
des evangelischen 
Kirchenkreises Wittenberg 
 
 
 
Kreiskirchenamt 
des Kirchenkreises 
Wittenberg

Matthias Pohl (Vorsitzender) 
matthias.pohl@malerpohl.de 
 
Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 403200 
Öffnungszeiten: Mo - Do 09:00 - 15:00 
                                            Fr 09:00 - 13:00 
buero@kirchenkreiswittenberg.de  
 
Sarah und Thomas Herzer 
Tel: 03491 5069-315  |  herzer@kirche-wittenberg.de 
 
Dorothee Knull  |  Ingo Weise 
aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten: 
www.schlosskirche-wittenberg.de 
Besucherzentrum Schlosskirche: 
Tel: 03491 5069-160 oder 03491 5069-161 
info@schlosskirche-wittenberg.de 
 
Schlossplatz 1 
Sekretariat: Tel: 03491 5069-0  |  Fax: 03491 5069-329 
info@predigerseminar.de 
Pfarrerin Dr. Sabine Kramer (Direktorin) 
Tel: 03491 5069-321 
kramer@predigerseminar.de 
Jörg Bielig (Kustos des Schlosskirchenensemble) 
Tel: 03491 5069-318 
bielig@predigerseminar.de 
 
Schlossplatz 1 
info@rfb-wittenberg.de 
 
Dr. Gabriele Metzner 
Jüdenstraße 35 
Büro: Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Tel: 03491 403200  |  Fax: 03491 403205 
buero@kirchenkreiswittenberg.de 
 
Amtsleiterin Sabine Opitz 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 4336-0  |  Fax: 03491 4336-30 
sabine.opitz@ekmd.de
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Gemeindekirchenrat 
Gemeindebüro  
Jüdenstraße 36 
 
Archiv  
 
Friedhof  
Dresdener Straße 3 - 5 
 
 
Kirchmeister  
 
Kirchenöffnung  
 
 
Küster 
  
Pfarrer  
 
 
 
 
 
Gemeindepädagogin  
 
Jugendpastor 
 
Kantor 
 

Jörg Bielig (Vorsitzender)  |  Tel: 0175 7230925 
Carola Schnerpel  |  Tel: 03491 6283-0 
Di - Fr 09:00 - 12:00  |  Di und Do 13:00 - 15:00 
stadtkirche@kirche-wittenberg.de 
Jörg Mayer  |  Tel: 03491 6283-15 
archiv@kirche-wittenberg.de 
Edda Schumann  |  friedhof@kirche-wittenberg.de 
Kathrin Lehmann | friedhofsbuero@kirche-wittenberg.de 
Tel: 03491 405562  |  Fax: 03491 768018 
Di und Do 10:00 - 12:00  |  13:00 - 15:30 
Klaus Pohl  |  Tel: 03491 404415 
pohl@kirche-wittenberg.de 
Di - Sa 12:00 - 16:00  |  So 12:30 - 16:00  
Öffentliche Kirchenführungen:  
Freitag und Samstag 14 Uhr und auf Anfrage 
Wolf-Dieter Schnerpel  |  Tel: 0177 2321641  |  Mi - So 
schnerpel@kirche-wittenberg.de 
Pfarrer Alexander Garth  |  Tel: 0151 20315158 
hallo@alexandergarth.de 
Pfarrer Fabian Mederacke  |  Tel: 01575 5747017 
mederacke@kirche-wittenberg.de 
Pfarrer Matthias Keilholz  |  Tel: 03491 6283-10 
keilholz@kirche-wittenberg.de 
Marina Ungureanu  |  Tel: 0157 84130107 
ungureanu@kirche-wittenberg.de 
Frank Koine  |  Tel: 0159 01719299 
fkoine@gmail.com 
Christoph Hagemann  |  Tel: 0175 8936100 
hagemann@kirche-wittenberg.de 
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